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Grußwort von Herrn Bürgermeister Manfred Osenger

„Plant for the Planet Akademie Duisburg“

29. und 30. Mai 2009

Im Rahmen der DUISBURGER UMWETTAGE 2009 „Baum und Umwelt“
· es gilt das gesprochene Wort –

Lieber Felix, sehr geehrter Herr Finkbeiner, liebe Schülerinnen und Schüler als zukünftige Klimabotschafter in Euren Schulen.

Plant for the Planet  – Übersetzt in etwa „Pflanzen für die Erde“, damit ihr nicht die Luft ausgeht. Wie Ihr dies als Schüler in Euren Schulen, gemeinsam mit dem Umweltamt der Stadt machen könnt, da habt Ihr gestern schon erste Überlegungen angestellt und heute Abend wollen wir dazu eine Erklärung erarbeitet und viel praktische Erfahrung gesammelt haben. Wir in Duisburg pflanzen schon sehr viele Bäume und wollen dies in Zukunft noch mehr tun. 

Liebe Schülerinnen und Schülern,  Ihr seid seit gestern Abend hier und werdet als angehende Klimabotschafter nach dieser Veranstaltung Sorge tragen, dass in Duisburg, als Beitrag zur Unterstützung der Initiative „Plant for the Planet“, 25.000 Bäume gepflanzt werden. Ich begrüße, als Bürgermeister unserer Stadt Duisburg, diese Idee und freue mich, mit euch, liebe Klimabotschafter,  an der Realisierung dieses Zieles mitzuwirken und garantiere Euch die Unterstützung der Stadt Duisburg.

Besonders freue ich mich, Dich Felix, als Initiator der Aktion „Plant for the Planet“ in Deutschland und UNEP-Kinder-Vorstandsmitglied, hier zu begrüßen und bedanke mich herzlichst bei Dir und Deinen Eltern,  dass Du die Schirmherrschaft für die DUISBURGER UMWELTTAGE 2009 „Baum und Umwelt“ übernommen hast.

Mit Deinem großen Einsatz für den Klimaschutz stellst Du ein Vorbild nicht nur für junge Menschen, sondern auch für uns, die ältere Generation, dar. Ich hoffe, dass, angeregt durch die diese Akademie, viele Duisburger Deinem Beispiel folgen und sich für mehr Grün in unserer Stadt einsetzen.

In der Stadt Duisburg gibt es mehr als 50.000 Straßenbäume, mehr als die Hälfte des Stadtgebietes sind Grün- und Wasserflächen, 1.243 ha stehen unter Naturschutz sowie ein Viertel des Stadtgebietes unter Landschaftsschutz. Der Duisburger Wald, alles in allem mehr als 2.500 ha, macht 10,8% des Duisburger Stadtgebietes aus. Im Jahr 2008 hat die Stadt Duisburg 159.915 Forstgehölze und 850 große Bäume gepflanzt. In den nächsten Jahren sollen 5000 - 6000 Straßenbäume gepflanzt werden.

Im RheinPark, wo die diesjährigen DUISBURGER UMWELTTAGE am 5.6. mit Euch gemeinsam und Felix Finkbeiner als Schirmherr eröffnet werden,  haben wir in den letzten 3 Jahren 3000 Bäume gepflanzt. 

Diese Bilanz lässt sich vorzeigen, wenn man bedenkt, dass ein Hektar Wald pro Jahr durchschnittlich 10 Tonnen CO2 aufnimmt, es in Holz verwandelt und dabei zusätzlich Sauerstoff produziert.

Dennoch wissen wir, dass es um unsere Umwelt nicht zum Besten steht. In den letzten hundert Jahren hat die Konzentration von CO2, dem Hauptverursacher der globalen Erwärmung, in der Erdatmosphäre um etwa ein Drittel zugenommen. Zwar können wir den dadurch verursachten Klimawandel nicht ungeschehen machen, aber jeder von uns kann durch ein umwelt- und klimabewusstes Verhalten dazu beitragen, ihn zu begrenzen. 

Gerade im Hinblick auf die CO2 -Vermeidung und -Reduzierung gibt es eine Reihe Möglichkeiten und Handlungsweisen, die wir in unserem Alltag umsetzen können. Eine nachhaltige und effiziente Methode, um das schädliche CO2 zu binden, ist es, mehr Bäume und mehr Grün in unserer Stadt zu pflanzen, und dabei kann jeder mitmachen. 

Sehr wichtig ist auch der Gedanke von Felix, dass es auf der Welt gerecht zugehen muss, auch was die Vorteile einer gesunden Umwelt mit viel Grün angeht. Wir die Industriestaaten, produzieren noch sehr viel CO 2 und sorgen dafür, dass in den armen Ländern noch viel mehr CO 2 produziert wird, weil dort unsere Kleidung, Maschinen, Spielzeuge und vieles mehr hergestellt werden. Das ist nicht gerecht. Deshalb müssen wir auf unserer Seite der Weltkugel etwas für mehr Umweltgerechtigkeit tun und nicht nur CO 2 einsparen, sondern auch Bäume pflanzen.

Liebe Kinder, es ist eine sehr kluge Entscheidung, Klimabotschafter zu werden und sich für mehr Bäume in unserer Stadt zu engagieren. Gerade Bäume sind ein Symbol für viele Aspekte des Natur- und Umweltschutzes im öffentlichen und im privaten Bereich. Sie lockern das Stadtbild auf, spenden Schatten, sorgen für ein besseres Klima, binden Luftschadstoffe, filtern die Luft und reinigen sie von Staubpartikeln. Bäume schaffen in vielerlei Hinsicht mehr Lebensqualität in unserer Stadt.
Mit Eurer Teilnahme an der „Plant for the Planet-Akademie“ habt Ihr entschieden, zukünftig als Klimabotschafter, die sich für den Klimaschutz und Klimagerechtigkeit einsetzen werden,  praktisch, etwas zu tun, nämlich in Euren Schulen für mehr Umweltgerechtigkeit zu werben. Dazu möchte ich euch herzlich gratulieren und wünsche Euch und uns Allen viel Erfolg.

Ich wünsche der Plant for the Planet Akademie Duisburg weiter einen guten Verlauf.

Hoster

Leiterin des Amtes für Umwelt und Grün
�








http://duisburg.plant-for-the-planet.org/sites/berlin.plant-for-the-planet.org/files/Plant_for_the_planet_Osenger1.doc

